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Neue Eroberungen in Süddeutſchland
Mannheim und Darmſtadt beſetzk Vormarſch auf Karlsruhe Abwehrſtreik in Darmſtadt Weitere Ausplünderung des Ruhrgebieks

Auf Melacs Spuren
Der Aeberfall auf Mannheim und Karlsruhe
Mannheim 3 März Eig Drahtmeldung Heute vormittag

um 5 Uhr ſind etwa 300 Franzoſen in die Stadt eingerückt 120
Mann kamen mit Bagage in die Vorſtadt und beſetzten die
Huldaſchule 100 Mann ſtehen in der Jnduſtrieſtraße und
69 Mann auf dem Bahnhof Luzenberg und in der Dicheleſtraße
Auch das Zollamt ſoll beſetzt ſein Wie das Heidelberger
Tageblatt berichtet iſt in Mannheim auch das Zollhafen
gebäude beſetzt worden Jn Darmſtadt ſind je eine Kom
pagnie weiße und ſchwarze Franzoſen eingerückt und haben die

Eiſenbahnwerkſtätten mit Beſchlag belegt Ein Teil der
heute früh in Mannheim eingerückten franzöſiſchen Soldaten ver
ſtärkte die Poſten im Hafengebiet An ſämtlichen Hafen
brücken wurden Wachen aufgeſtellt

Der Einmarſch in Mannheim
Feierlicher Proteſt des Stadtrates

Drahtmeldung unſeres Sonderberichterſtatters
MNannheim 3 März mittags 2 Uhr

Die Franzoſen rückten heute früh kurz vor 6 Uhr von Ludwigs
hafen über die Rheinbrücke kommend in das Mannheimer
Hafengebiet ein und marſchierten einer hinter dem anderen
durch die Haſen und Werftſtraße bis zur neuen Neckarbrücke Alle
Brücken nach dem Hafengebiet wurden ſofort mit franzöſiſchen
Wachen beſetzt Doppelpoſten mit aufgepflanztem Seitengewehr
verſehen den Wachdienſt Die Franzoſen führten Maſchinen
gewehre und ihre ganze Bagage mit ſich was darauf
ſchließen läßt daß ſie ſich im Hafengebiet für längere Zeit nieder
laſſen wollen Um 8 Uhr vormittags erhielten die Franzoſen
Verſtärkungen Drei franzöſiſche Schiffe landeten bei der
neuen Neckarbrücke und ſchifften Truppen aus Ein franzöſiſches
Zoellboot kontrollierte den Hafen und die darin liegenden
Schifſe Die Lage iſt etwa folgende Von der neuen Neckarbrücke
bis zur Mündung des Neckars ſtehen franzöſiſche Poſten Eine Be
laſtigung der Paſſanten iſt bisher noch nicht vorgekommen
Das Hauptzollamt wird von franzöſiſchen Doppelpoſten be
wacht Der Eintritt von Zivilperſonen in das Zollamt wird von
dieſen Wachen verhindert Drei Neckarſchiffe mit Salz die
im Hafen lagen wurden beſchlagnahmt Der Stadtrat hielt
ſofort eine außerordentliche in der er feier
lichen Proteſt gegen die rechtswidrige Beſetzung Mannheimns
durch die franzeſiſchen Truppen und die Beanſpruchung und Be
ſchlagnahme von Eigentum der Stadt und friedlicher Bürger er
hebt Der Stadtrat bittet die Bevölkerung die
wahren und nur den Anweiſungen der deutſchen Behörden
Folge zu leiſten Der Landeskommiſſar der auf Einladung der
Sitzung beiwohnte hat ſich der Erklärung des Stadtrates namens
der ſtaatlichen Verwaltungsbehörde an geſchloſſen

Ludwigshafen 3 März Eig Drahtmeldun Seit heute
morgen hat die Militariſierung des pfälziſchen Eiſenbahnnetzesund damit die Stillegung des c r
der pfälziſchen Eiſenbahnen begonnen Die Franzoſen
haben den pfälziſchen Eiſenbahnern die weiterarbeiten wollen
mitgeteilt daß ſie von nun ab unter franzöſiſchen Be
fehlen Da die Eiſenbahnarbeiter aber von den Fran
zoſen teilweiſe mit Gewalt aus den Betrieben gejagt worden ſind
mußte der Weh zum größten Teil eingeſtellt werden
Die Badiſche Anilin und So Arie muß heute bereits ihre aus

a wohnenden Arbeiter mittels Kraftwagen nach Hauſe
efördern

Der zweile Ueberfall Gelſenkirchens

Gelſenkirchen 3 März Eig Drahtmeldung Nach
der Verhaftung und dem Abtransporte von Schutzpolizeioffizieren
und beamten ſind die Franzoſen gegen Mittag wieder aus Gelſen
kirchen ab gezogen lediglich auf dem Flugplatz iſt ein Batail
lon zurückgeblieben Während ihres Aufenthaltes haben die
Franzoſen wiederum die wüſteſten Zerſtörungen vor
genommen Das Wohlfahrtsamt in dem die Angelegenheiten
der Sozialrentner und Kriegshinterbliebenen ſowie der Klein
rentner bearbeitet werden iſt zum zweitenmal völlig zer
ſtört worden
wachen wurde die geſamte Einrichtung Schränke Tiſche Stühle
zerſchlagen die Akten herausgeriſſen und e Auch am
Privatteigentum hat man ſich wieder mehrfach vergriffen
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Das franzöſiſche Militärpolizeigericht verhandelte in zwei
tägiger in einer ganzen Anzahl von Fällen gegen Bürger
Beamte Arbeiter und Geſchäftsleute aus der Stadt Eſſen und
Umgebung die beſchuldigt waren gegen die Verordnungen des
kommandierenden Generals verſtoßen zu haben Jn der Haupt
ſache wurde den Angeſchuldigten zur Laſt gelegt den Beſatzungs

uhe zu be

Jm Polizeipräſidigum ſowie in den Schup

truppen die Herausabe der geforderten Waren verweigert zu
haben Mehrere Schutzpoizeibeamte ſtanden unter Anklage der
Grußverweigerung Mehrere Angeſchuldigte ſollen Pla
kate abgeriſſen haben zwei ſollen franzöſiſche Offiziere aus
gepfiffen und ein anderer Patronen in ſeinem Beſitz gehabt haben

Auch Karlsruhe
Marokkaner überſchritten den Rhein bei Maxau

Karlsruhe 3 März Eig Drahtmeldung Heute früh haben
marokkaniſche Truppen die Maxauer Schiffsbrücke über
ſchritten und ſind im Anmarſch auf Karlsruhe Ob eine Be
ſetzung von Karlsruhe bevorſteht iſt noch ungewiß

c

Das Einrücken franzöſtſcher Truppen in Mannheim und Darm
ſtadt hat in Berliner politiſchen Kreiſen außerordentliches Auf
ſehen erregt Man war es ſchon von dem Ueberfall auf Offen
b urg her gewöhnt daß von franzöſiſcher Seite die Beſetzung neuer
Orte und Städte nicht mehr vorher zur Kenntnis der deutſchen
Regierung gebracht wird Die Häufigkeit derartiger Ueberfälle
führt daher zu dem Eindruck daß franzöſiſche Truppen wahllos
und ohne jedes Recht in deutſchen Landen umherziehen und
keine auch nur zum Schein vorgebrachte Begründung mehr für ihr
gewaltſames Vorgehen für nötig erachten Ob tatſächliche Gründe
für die Beſetzung von Mannheim und Darmſtadt vorgelegen
haben können iſt naturgemäß im Augenblick nicht zu ſagen
Wollten die Franzoſen von Mannheim noch etwas weiter in das
Land ſo können ſie ſich in den Ruinen des Heidelberger
Schloſſes ein Denkmal ihrer früheren Zerſtörungsluſt perſön
S anſehen Man wird in deutſchen Landen einmütig der Auf
faſſung ſein daß auch dieſer neue Gewaltſtreich und Rechtsbruch
niemals die Geſchloffenheit es deutſchen Volkes im Abwehrkampf
gegen franzöſiſche Gewalt zerſtören kann

Beginn des Streits in Darm tadt
Frankfurt a 3 März Eig Drahtmeldung Die Ar

beiter und Beamten des Güterbahnhofes und der Station in Darm
ſtadt haben ſofort die Arbeit niedergelegt und ihre
Arbeitsſtätten verlaſſen

Darmſtadt 3 März Eig Drahtmeldung Das Darmſtädter
Tageblatt berichtet Heute morgen um e6 Uhr haben die Fran
zoſen die Eiſenbahnwerkſtätten und den Güterbahnhof beſetzt Der
Perſonenbahnhof iſt zurzeit noch frei Züge von Darmſtadt aus
verkehren nicht mehr Durchgehende Züge aus dem Reich
werden zurzeit noch durch Darmſtadt durchgelaſſen

Das wahre Ziel Frankre chs
Lloyd George über die ungeheure Plünderung

Verlin 3 März Eig Drahtmeldung Lloyd George
behandelt in ſeinem elften Artikel Frankreichs Ziele im
Ruhrgebiet Er kommt zu folgenden intereſſanten Feſt
ſtellungen Es ſind Anzeichen vorhanden daß die Kontrolle über
die Ruhrinduſtrien einen viel weiter gehenden Charak
ter tragen ſoll Frankreich will zur Sicherung der künfitgen
Reparationszahlungen Anteile an den großen Berg
werken und Jnduſtrien erhalten Wie groß ſollen dieſe
Anteile ſein Unter den von Herrn Poincars im Auguſt letzten
Jahres geforderten Pändern waren 60 Prozent Anteile an ge
wiſſen deutſchen Schlüſſelinduſtrien im Rheinland Nunmehr ſind
die Ruhrinduſtrien zweifellos in die Forderungen eingeſchloſſen
Eins der Pfänder ſoll in der Kontrolle über die deut
ſchen Zölle beſtehen Wie kann Deutſchland ohne Einnahmen
ſein Budget balanzieren Wie kann es Staatsmaßnahmen er
langen ohne Zolltariſ Welcher Tarif iſt ergiebiger als ein Zoll
auf ausländiſche Kohlen und Metallprodukte So würden alle
konkurrierenden Er eugniſſe von den deutſchen Märkten fernge
halten Wenn dieſer zyniſche Plan Erfolg hat wird es
zweifellos mit der Reparation zu Ende ſein denn dann iſt die
Unabhängigkeit der deutſchen Jndrſtrie erſtickt und dieſe wird bald
dahinſchwinden Es fehlt indeſſen nicht an Anzeichen daß Frank
reich die Abſicht Reparationen zu erlangen längſt aufgegeben
hat und daß es nun danach trachtet eine Plün derung von
ungeheurem Umfange zu begehen Es hat ſeine Bedeu
tung daß die Bedingungen die Deutſchland bei ſeiner Unter
werfund annehmen ſoll nie formuliert wurden Herr Poincaré
hat lediglich erklärt daß er ſich mit Beſprechungen nicht begnügen
werde Wenn Herrn Poincarés Feſtſtellung einen Sinn hat ſoll
die Kontrolle der Ruhrinduſtrien Frankreich zufallen bis die ganze
Schu d bezahlt iſt Daher der Plan der Ausbeutung Deutſchlands
und Europas durch Ein ſchöner Plan aber wie alle
Pläne bei denen nicht mit der Menſchennatur gerechnet wird
zum Fehlſchlag verurteilt Werden deutſche Stagatsmänner
ſich bereitfinden ihr Land auf unbeſtimmte Zeit in politiſche und
wirtſchaftliche Knechtſchaft zu verkaufen Das kann man nicht
glauben Man ann ſicher ſein daß es jeden Verſuch die deutſche
Jnduſtrie unter fremde Kontrolle u ſteſſen bis zum övßerſten

a drſebew wird und ohne Kontrolle iſt das Pfand wert
os

Der Geſchäftsbeſuch
Eine amerikaniſche Umfrage über den Ruhr

einfall
Mannheim beſetzt Darmſtadt in der Hand

ſchwarzer Franzoſen das iſt die neueſte Hiobspoſt aus
dem ſo ſchwer bedrängten Weſten unſeres Vaterlandes Jmmer
neue Gewalttaten muß der Cäſarenwahnſinn Poincares ergrübeln
um ſein Volk weiter über den Mißerfolg des Einbruchs in das
Ruhrgebiet hinwegzutäuſchen Ein neuer Schrei der Em nritDruns
geht durch unſer Vaterland Auch das Ausland horcht intereſſiert
auf wenn der Draht ihm täglich Kunde von neuen Akten des
Vertragsbruches und des Terrors gegen das wehrloſe Deutſchland
bringt Man diskutiert man mißvilligt wohl auch privatim und
offiziell aber damit bleibt vorläufig die Sache auf ſich beruhen
Der engliſche Außenminiſter Lord Curzon hat erneut in ſeiner
jüngſten Rede die Mißſtimmung zum Ausdruck gebracht die das
offizielle England über die Entwicklung des Ruhrabenteuers emp
findet Ein Teil der engliſchen Preſſe unterſtreicht die Ausführun
gen noch recht kräftig ja manche Blätter ziehen ſchonungslos
der franzöſiſchen Politik die Maske vom Geſicht Durch
zur Annektion ſo kennzeichnet z B Daily Chronicle ſehr rich
tig die Schandpläne der franzöſiſchen überhitzten Jmperialiſten
Und in Jtalien hat Muſſolini in ſeiner Kammerrede Worte ge
funden die Jtaliens Mißbehagen über das eigenmächtige brutale
Vorgehen Frankreichs dartun Er hat auch durchblicken laſſen
daß Jtalien großen Wert auf die baldige Anbahnung eines Aus
gleichs lege ja er hat mit einem deutlichen Wink nach Paris
betont daß zurzeit kein eigentliches Bündnis zwiſchen Frankroi
und Jtalien mehr beſtehe und daß es für Ttalien ein unverzeth
liches Abenteuer wäre ſich endgültig feſtzulegen während die
Entente in einer Kriſis und die Welt voll dunkler Punkte ſei
Die Abſage kann in Paris wo man gerade auch Jtalien in dem
Ruhrabenteuer feſtlegen möchte gar nicht mißverſtanden werden

Aber letzten Endes bleiben ſolche Aeußerungen für
Deutſche doch recht problematiſch in ihrem Wert Von einem ent
ſcheidenden Schritt zugunſten unſeres überfallenen Vaterlandes iſt
nirgends etwas zu ſehen Als 1919 die Rumänen in Ungarn ein
fielen u ſich mit Gewalt ihre Reparationen zu holen rief ihnen
die Entente ein energiſches Halt entgegen Mit der gebi hen
Autorität dem Pomp und der beleidigter i i
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konferenz deren Wort Geſetz in Europa iſt haben damals die
Alliierten ein Utimatum mit der Unterſchrift des Herrn Clemen
ceau an Rumänien gerichtet worin ſie ſich die individuelle Ak
tion entſchieden verbaten und ſehr entſchiedene Schritte an
drohten Das Ultimatum ſtützte dieſen Einſpruch und dieſe Dro
hung auf die anerkannten Grundſätze der Reparationen wie ſie
im Vertrage von Verſailles niedergelegt ſeien und die Rumänen
zogen ſich ſchleunigſt zurück Jetzt ſtehen die Franzoſen und Bel
gier auf der Baſis derſelben Grundſäge im Ruhrgebiet
drangſalieren die Bevölkerung treiben die deutſchen Behörden aus
quälen Unternehmer Arbeiter und Beamte berauben friedliche
Staatsbürger requirieren und furagieren wie in einem durch
Krieg eroberten Land üben mit Reitpeitſche und Bajonett ein
Schreckensregiment Müßte die Entente nicht ſchamrot werden
wenn ein Blatt wie z B der Mancheſter Guardian ſie an
dieſe Vorgänge erinnert Und wie war es vollends als in den
erſten Tagen des Weltkrieges Deutſchland das um ſeine Vertei
digung kämpfte ſeine Heere in Belgien einrücken ließ Ging da
nicht ein Schrei der Entrüſtung über Neutralitätsbruch und Hun
nentum durch die ziviliſierte Welt Wie matt und ſchwächlich
nehmen ſich gegenwärtig gegenüber dem Schrei von damals die
Stimmen aus die Frankreichs und Belgiens Auftreten im Ruhr
gebiet verurteilen Nichts iſt von der gewaltigen moraliſchen
Entrüſtung zu ſpüren die einſt 1914 namentlich Amerika gegen
Deutſchland aufzubringen wußte England zog 1914 in den Krieg
mit der ausdrücklichen Begründung es geſchehe zum Schutz der
verletzton belgiſchen Neutralität es geſchehe weil ein Vertrag
gebrochen ſei Heute weiß es jedes Kind in England daß durch
die Ruhraktion auch ein Vertrag gebrochen iſt ein Vertrag an
dem England und Amerika direkt beteiligt ſind der Verſeiller
Vertrag Aber diesmal erträgt man das Unrecht mit einer Ge
laſſenheit die beinahe an Gemütlichkeit grenzt Aus Amertka
allerdings dringt laut und vernehmlich die Stimme von Führern
wie des Senators Borah zu uns herüber die die gefährlichen
Folgen des franzöſiſchen Vorgehens ſchildern und verlangen daß
Frankreich zu einem Verhalten gebracht werde das nicht wie der
Ruhrüberfall im ſchärfſten Widerſpruch zu dem Geiſt und den
Buchſtaben des Verſailler Vertrages ſteht Aber im Großen und
Ganzen erſcheinen dieſe vernünftigen und charaktervollen Mahner
als Prediger in der Wüſte

Die amerikaniſche Wochenſchrift Litterary Digeſt hat eine
Reihe hervorragender Amerikaner um ihre Auffaſſung über den

e

JWJ 2 Er 1ÜäÜ Q

geloer die bis zu diesem Tage nicht eingezahlt sind mwüssen wir durch Postnachnahme erheben was mit teuren Portospesen verbunden ist die wir unsern
gesch Desorn ersparen möchten Den Rest des Bezugspreises ſör Monat März in Höhe von 1500 Mark werden wir nach dem 15 März durch Zahlkarte erheben

liegt der Zeitung tur diejenigen unserer gesch Berieher denen unser Blatt direkt vom Verlag Uberwiesen durch die Post zugestellt wird nicht für diejenigen
die bei der Post bestellt und bezahlt haben eine Zahlkarte zur Abführung des halben Bezugspreises tür den Monat März bei Wir bitten höfl diese Zahl

h karte beim nächsten Postamt oder beim Brielträger baldiget einzuzahblen damit die Be äge bis zum 10 März in unserem Besitz sind Diejenigen Bezugs



Einmarſch in das Ruhrgebiet gefragt Viele haben geantwortet
die meiſten leider in einem Sinne der uns Deutſchen ganz unver
ſtändlich erſcheint und wenig Hoffnung läßt Charakteriſtiſch iſt
Ediſons Antwort für die Art und Weiſe wie man jenſeits des
Ozeans Lebensfragen europäiſcher Völker beurteilt Ediſon findet
daß Frankreich und Belgien ganz recht haben Deutſchland einen

Gegenbeſuch abzuſtatten um ſo mehr als es ſich um einen reinen
Geſchäftsbeſuch handle Gemütlicher kann man wirklich
die täglichen Gewalttaten und Roheitsakte deren ſich die weißen
und ſchwarzen Einmarſchtruppen ſchuldig machen nicht beurteilen
Der frühere Gouverneur von Kanſas Allen der in der Union in
Arbeiterkreiſen großen Anhang beſitzt meint Frankreich hat ver
wüſtetes Gebiet Deutſchland nicht Man kann daher mit Deutſch
land kein Mitleid haben Henry Van Dyke der die amerikaniſche
Regierung aus ihrer Zurückhaltung herausbringen möchte erklärt
Frankreich will daß die Munitionsfabrikanten und Kriegs

gewinnler die Milliarden in ihre Taſche ſteckten und von der
deutſchen Regierung nicht gepackt werden können ſelbſt anpacken
Frankreich will der deutſchen Regierung darin helfen die Milliar
däre zum Zahlen zu bringen Das iſt für ihn die Bedeutung
der Ruhrbeſetzung Der frühere Marineminiſter Daniels argu
mentiert Frankreich hat vier Jahre lang ſeine Bevölkerung
ſchwerer beſteuert als Deutſchland die ſeine Frankreich hat bisher
alles verſucht mit Ausnahme der Anwendung von Gewalt Viel
leicht wird es damit ſeine finanziellen Ziele erreichen Auf jeden
Fall hört endlich die Periode der Unſicherheit auf Und General
Davis erſter Direktor des föderalen Budgets im Kriege Jnten
dant des amerikaniſchen Heeres in Frankreich iſt der Anſicht
Frankreich und Deutſchland werden beide durch die Ruhraktion

vernünftiger werden Die Blütenleſe könnte man noch lange
fortſetzen Sie muß uns immer wieder jn der Ueberzeugung feſti
gen daß uns von außen noch nirgends keine Hilfe winkt daß wir
ganz auf uns allein geſtellt ſind Die zähe Abwehr der Bevölle
rung im beſetzten Gebiet der paſſive Widerſtand der ſich durch
nichts brechen läßt die Feſtigkeit unſerer Regierung und der ein
heitliche Wille der geſamten Nation ſie gllein können in ihrem
Zuſammenwirken die Feinde zur Erkenntnis bringen daß ſie bei
ihrem Ueberfall nichts zu gewinnen aber alles zu verlieren hoben
Und damit iſt dann endlich der Zeitpunkt gekommen Verhältniſſe
zu ſchaffen die Deutſchland wieder aus ſeiner Knechtſchaft heraus
bringen Es iſt ein furchtbar ernſtes aber in ſeinem Erfolg ſiche
res Geduldsſpiel

Ein Einſpruch Amerikas
Reuyork 3 März Eig Drahtmeldung Univerſal Service

in Waſhington will aus dem Staatsdepartement erfahren haben
die Regierung habe eine förmliche Unterſuchung über das
franzöſiſche Verfahren angeſtellt die amerikaniſchen
Waren aus dem Nuhrgebiet auszuſchließen Die amerikani
ſchen Kaufleute hätten Staatsſekretär Hughes erſucht unver
züglich Schritte zu tun damit der amerikaniſche Handel mit dem
nen Gebiet unbehindert wieder aufgenommen werden
ann

Keine Infervenkionsabſicht Englands

London 3 März Eig Drahtmeldung Bonar Law teilte
geſtern im Unterhauſe auf eine Anfrage des Abgeordneten Kon
mandant Vellaire ob es wahr ſei daß Frankreich und Belgien
der engliſchen Regierung bekanntgegeben hätten getrennt mit
Deutſchland verhandeln zu wollen mit daß von einer der
artigen Abſicht keine Rede ſein könne Er verneinte außerdem die
Anfrage des Abgeordneten Sir Robert S utchinſon ab Deutſch
land der engliſchen Regierung die Abſicht mitgeteilt hahe in
Unterhandlungen mit den Alliierten einzutreten
Wie man in offiziellen Kreiſen erklärt entbehren die Gerüchte
wonach England beabſichtige im Ruhrkonflikt zu interpenieren
jeder Grundlage England ſei entſchloſſen auch weiterhin
eine wohlwollende Neutralität gegenüber der fran
zöſiſch belgiſchen Aktion an der Ruhr zu beobachten

Wenn auch der in den letzten Tagen recht unverſchämt ge
wordene Ton der Pariſer Preſſe einige der Herren in Downing
Street verſchnupft haben mag derartige Stimmungsmomente
werden Englands Haltung niemals entſcheidend beeinfluſſen
können Für Oold England ſteht zu viel auf dem Spiel alſo
bleibt vorläufig wohlwollende Neutralität die Loſung Dafür
3 eint in Paris inſofern ein Umſchwung eingetreten zu ſein
als man uns jetzt gern an den Verhandlungstiſch locken
möchte Unnötig zu ſagen daß wir dabei nach Strich und Faden
übers Ohr gehauen werden ſollen Aber es iſt doch bezeichnend
daß ſogar ein Pertinax im Echo de Paris das Wort Ver

Urgufführnng in Halle
Frantzius eine Tragödie von Paul Gurk

Eine Beamtentragödie ſchrieb der Verfaſſer ihr unter den
Titel Eine Veamtentragödie

Jrn dritten oder vierten der ſieben acht Bilder des Abends
ſitzt der negative Held des Stückes im Kientopp hat ſeine minder
jährige Minna oder Martha im Arme und der ſechsundvierzig
jährige Familienvater flüſtert Liebesſchwüre wie ein Quartaner
Gegeben wird Flammende Liebe Mit Aſta Nielſen und Harry

Plötzlich unterbricht der Kongferangzjeh die Leinwand
ſtille Meine verehrten ſo ſpricht er Damen und Herren
Auf der Straße wartet eine Dame mit dem Revolver auf ihren
Mann der ſich hier im Kino mit ſeiner Geliebten aufhält Jch
bitte die betreffenden Herrſchaften um Unannehmlichkeiten zu ent
gehen das Theater durch den Notausgang verlaſſen zu wollen
Es erheben ſich fünf Pärchen und verſchwinden durch den Aus
zang der Not

Die letzten drei Sätze ſind von mir van edichtet ich habe
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den ernſten Spaß mal irgendwo geleſen Paul Gurk iſt unſchuldig
daran Sagen wollte ich nur Beamten Tragödie Jch glaube
der Beamte iſt hier Nebenſache Daß er in dem Stücke gleichwohl
Abſicht war verſtimmt nicht

Doch nicht das allein
Der Eiſenbahn oder fonſtwas Sekretär Frantzius hat ſeit

zwanzig Jahren ein krankes ib Auch für ſtärkere Nerven mag
in krankes Weib mit der Zeit eine harte Prüfung werden
Frantzius hat es ertragen ſieben V und nochmal der Jahre
ſeben Der Teufel ſchickt ihm eine zehnjährige über den Weg
Unter Kino und Konditorei Ach man fühlte mit ſechzehn Lenzen
Leicht der Liebe Luſt und Schmerz geht die Unſchuld in die
Wicken und als das Malhörchen da iſt wird unſerm Helden
ſchwarz vor den Augen Doch dazu mein ich muß man nicht
Beamter ſein Was bis hierher Tragödie iſt bei Paul Gurks
Schauſtück iſt höchſtens die Tragödie des Gefährlichen Alters

Doch gewiß nicht das allein
Was den Hiob Franhtzius mit der r ins Kinound in den Stadtpark auf die dunklen Bänke führt ßes ſind ſicht

barlich nicht nur ſinnlich gefärbte Triehe rn es iſt ein
Eingewiſſes harmloſeres Sehnen ſeines
all

Sehnen freudloſen Gemllt
Schmachten iſt es ſo ganz primitiv eigentlich ſo menſchlich

ngtäglich daß man nicht eine Urau e u veranſtaltenm es den Leuten vorſpielen zu n ren Wen des es
hat Frantzius und den Frieden des a m 4Btleen In ſennes neben hege l en

handeln überhaupt in den Mund ne

Frauenperſonen die mit den Franzoſen in intimen Beziehungen

e kkäce

te

men mag Ob Frankreich
wohl auch heute noch eine engliſche Vermittlung als unfreund
liche Handlung anſehen würde

Gegen die Knebelung der Preſſe
Verlin 3 März Eig Drahtmeldung Fürſt von Hatz

feldWildenburg der Reichskommiſſar für die beſetzten rhei
niſchen Gebiete hat im Anftrage der Reichsregierung an die
Rheinlandkommiſſion wegen der immer brutaler werdenden
Unterdrückung der Preſſefreiheit im beſetzten Ge
biete eine Note überreicht

Aus Bu er wird gemeldet Die hieſigen Zeitungen ſtehen unter
Vorzenſur Geſtern abend verhaftete die hieſige Schutzpolizei fünf

W

Der Unterga
immerdes Abendiandes

Ein Gastspiel des Wissenschaſtlichen Theaters

7 März Thoelia Saat 8 März
Siehe Anzeige in heutiger Nummer

ſtanden Daraufhin erſchien heute morgen ein franzöſiſcher Offi
zier mit einigen Unteroffizieren auf der Schutzpolizeiwache und
befreite die Frauensperſonen mit dem Hinweis darauf daß ſie
unter franzöſiſchen Schutz geſtellt würden Der Offizier fuhr mit
den fünf Frauen im Auto davon

Der Handels haushalt im Preußiſchen Landkag
Berlin 3 März

Jm Preußiſchen Landtag legte in der Freitagsſitzung zunächſt Präſi
dent Leinert Verwahrung ein gegen neue Verletzungen der Abgeord
netenimmunität durch die franzöſiſchen und belgiſchen Einbrecher Die
Abgeordnete Frau Schiffgens Soz und das Zentrumsmitglied
Dr Lönartz ſind beide gewaltſam in das unbeſetzte Gebiet abgeſchoben
worden Der Landtag ſchloß ſich einmütig dem Proteſt über dieſe neuen
Gewaltakte an Jn raſcher Folge wurde darauf eine große Reihe kleiner
Gegenſtände vom Hauſe erledigt Eine längere Ausſprache gab es ledig
ſich bei der Novelle zum Hebammengeſetz bei welchem die Sozial
demokraten höhere Sätze für die einzelnen Teuerungsklaſſen durchdrücken
wollten Das Haus hielt aber an den Ausſchußbeſchlüſſen feſt Es wur
den des weiteren Mittel bewilligt für die Regelung der Hochwaſſer
und Deich verhältniſſe an der oberen und mittleren Oder für
die Sicherung der Skromverforgung im Weſerquelkl und Maingebiet ſo
wie für die Verlegung des Fiſchmarktes in Altona Darauf wurde die
am Donnerstag abgebrochene Beratung des Handelshaushalrs
fortgeſetzt Der Handelsminiſter Siering griff mit einer längeren
Rede in die Beratung ein Er forderte in warmen Worten zur Einheits
front auf gegenüber den franzöſiſchen und belgiſchen Einbrechern Aus
führlich ſprach der Miniſter über die Stützungsaktion der Mark
Wäre ſie früher gekommen ſo betonte er ſo hätten vielleicht manche
ſchlimmen Erſcheinungen vermieden werden können Wohl übe die
Kohlen ſperre einen ſtarken Einfluß auf das unbeſetzte Gehiet aus
Grund zu ernſten Beſorgniſſen liege aber nicht vor Der Miniſter ver
ſprach Maßnahmen gegen die drohende Arbeitsloſigkeit trat der Bewuche
rung des Volkes mit Schärfe entgegen und ſtellte eine große Reini
gung des Händler ſtandes in Ausſicht Er ging ſodann auf
die einzelnen Anzegungen aus dem Hauſe ein und legte die Stellung der
Regierung zu ibhen nieder Die Gewerveſtenergeſetgebung ſolle ſchleu
nigſt reformiert werden Eine Abſich ö der Gülertariſeanf Erhöhung
beſtehe zurzeit n i ch t Die Frage der paritätiſchen Zuſammenſesung der
Handels und Gewerbekammern ſei gegenwärtig da wir im Abwehrkampf
an der Ruhr ſitehen nicht brennenb Zu kommen heute für die
Deutſchnationalen der Abg Dr Schüler für die Deutſche Vollspartei
Dr Pinkerneil Die Kommüuniſtin Frau Ludewig fang aufs
neue ihr Haßlied gegen den Kapitalismus und gegen die Politik der
Mehrheitsſozigliſten Eine wohlabge des Demokraten Dr
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Grund der gleichfalls warme Worte die Ruhrbevölkerung fand
beſchloß die Sitzung

für

er Keichs gg zur Goldanleihe
Die Notwendigkeit vor der achttägigen Pauſe eine Reihe wich

tiger geſetzgeberiſcher Aufgaben abzuſchließen hat die Freitags
ſitzung des Reichstages weſentlich länger ausgedehnt als die ſehr
kurzen Sitzungen der Vortage Trotzdem die Verabſchiedung des
Geſetzes über die ſogenannte Goldanleihe an der Spitze der Tages
ordnung ſtand war das Haus zunächſt nur ſchwach beſucht füllte

shart Wo laut dor i r e rſich aber im Verlauf der Verhandlungen Der Regierungsentwurf

r er a

über die Ausgabe von Dollarſchatzanweiſungen
Mitteln für einen Deviſenfonds iſt im
worden daß der Zweck der
nannt
50 Millionen Dollar als ſein Zweck bezeichnet wird Zur zweiten
Leſung ſprachen nur die Sozialdemokraten und die Kommuniſten
für die erſteren übte Abg Krätzig Kritik an der angeblich aktivften
deutſche
ſpät komme
die der Kommuniſten genehmigt
ratung des Geſetzentwurfes über die Erhaltun
Sraprenraſen
Jahresein
zog ſich dermaßen in die Länge und begegnete ſo geringem Jntereſſe
daß um 6 Uhr ein Vertagungsantrag geſtellt wurde Er dran
jedoch nicht durch und die Ausſprache ging bei völlig leeren
Bänken weiter

koſten

der Landwirtſchaft

gegangen

ur Beſchaffung von
sſchuß dahin abgeändert

Anleihe im Geſetz nicht ausdrücklich ge
ſondern nur die Ausgabe von Schatzanweiſungen über

die auch mit dieſer Vorlage viel zu
das Geſetz mit allen Stimmen gegen

ie nun folgende erſte
leiſtungsfähiger

des f rungspſlichtigenrk heraufgeſetzt werden ſo

Regierung Cuno
Dann wurde

in der die
ommens auf 3 400 000 Ma

Die Tari politit der Eiſenbahn
Jm Haushaltsausſchuß des Reichstages führte am 2 Mär

der Demokrat Gothein darüber Beſchwerde daß der Reichstag
in Fragen der Verkehrspolitik immer vor vollendete Taiſochen
ſtellt werde Bei den wichtigſten rer auch bei d
letzten ſei
worden Der
ausſchuß entſcheidende Mitwirkung bei Geſtaltung der
Eiſenbahntarife bekommen Er führte dann weiter aus daß dur
die Erhöhung der Holzfrachten den Kohlengruben ihr wichtigſtes
Material verteuert werde einer Erhöhung der Frachten für Kohl
und Eifenerze müſſe die Verteuerung des Eiſens folgen
Frachterhöhung wirke ebenſo auf die Produktionskoſten der Bo
ſroffe
teuert werden müſſen die Kohlenprei
verteuere wieder die Produktionskoſten von Eiſen und Bauſtoffen
aber auch die Selbſtkoſten der Eiſenbahn von denen die Mate

der Ausſchuß des Reichseiſenbahnrates nicht gehör
Reichstag müſſe durch den neugebildeten Verkehrs

wo

Wenn den Kohlengruben Eiſen und Bauſtofſe v
e heraufgeſetzt werden Da

rialien 70 v H ausmachen Durch die ſtändigen Tariferhöhung
verteuere ſich alſo die Eiſenbahn ſelbſt andauernd ihre Betriebe

Und wenn ſie dann zur Deckung des Defizits wiederum
ihre Tarife erhöhe fange der Kreislauf der Steigerung all
Produktionskoſten wieder von vorne an Das treffe auch beſonder
die Düngemittelinduſtrie die ihre Preiſe dann ſo er
höher müſſe daß der Landwirt ſie zuzüglich der geſtiegenen
Frachten nicht mehr zahlen könne Das bedeute eine Extenſiierung

Nach der Tariferhöhung vom 1 Dezember
ſei der Verſand der Kaliinduſtrie u mmehr als die Hälfte zurüt

Getreide aus der Uckermark würde nach
Berlin billiger mit Geſpannen als mit der
Bahn gefahren Die Eiſenbahn ſei ſeit Frühjahr 1922
ſtändig der Entwertung der Mark vorausgeeilt Sie habe die
Teuerungswelle erſt eſchaffen Sie bedrohe jetzt auch die Ausfuhr
induſtrie Die Tariferhöhungspolitik des Reichsverkehrsminiſte
riums ſpanne ein ſtarkes Pferd hinter den Wagen während auf der
anderen Seite die Regierung nur ein ſchwaches Pferd ror Den
Wagen geſpannt habe um der Verteuerung entgegenzuwieken
Der Reicheverkehrsminiſter beſtritt daß der Verkehrsbeirat u lech
behandelt werde Er habe in der Sitzung vom 19 Januge feine
Tarifpolitik einmütig genehmigt Die Landwirtſchaft leide mehr
unter der Kreditnot als unter der Kalinot Der Miniſter wird
eine Denkſchrift über die Entwicklung der Tarife und Preiſe in
den nächſten Tagen einreichen

ückgang der Lolksvermehrung
BVerliün 3 März Eig Drahtmeldung Nach Angaben

es ſtatiſtiſchen Reichsamtes iſt im Vergleich zum Jahre 13913 ein
ſehr erheblicher Nückgang der Gebyrtenziffer
im ganzen Neithe eingetreten Die Sterbeziffer iſt ſtark
geſtiegen Während im Jahre 1913 auf 1099 Sinwehner 29
Geburten entfielen waren es im vergangenen Jahre nur 25,6
Die Sterbezifſer hingegen iſt von 16,8 anf 18,5 geſtiegen Jm
ganzen Reiche betrug der Weber an Gesurten nur knaus 109 630
was einen Rückgang gegen das Jahr 1913 um etwa die
Hälfte bedeutet Jn Berlin haben die Sterbeziffern die Ge
burlenziffer bedeutend überſchritten ſo daß eine Verringe
rung der Vepölkerung um 46809 eingetreten iſt Die Ge
burtenziſſer in Torlin beträgt zurzeit nur 13,5 das ſind etwa
40 v H weniger als im Jahre 1913

Es wäre ein Wunder wenn die Not der letzten Jahre nicht
auch in der Bevrölkerungsſtatiſtik ihren Ausdruck gefunden hätte
Die Wohnungsmiſere die PVedrückung des früher kinderreithen
Mittelſtandes die unſicheren wirtſchaftlichen Verhälrniſſe
Nahrungsmitielnot und ungewiſſe Zukunft das alles konnte
nicht ohne Einfluß auf die Volksvermehrung bleiben Wem ſollten
die beängſtigenden Zahlen der Volksſtatiſtik nicht zu denken geben

es a
m

was Kach Luft und Licht in ihm rang wenn es ihm das ganze
Elend manchen Tag bis Lahinaus ſtand das drückte er dem blon
den dummen Arbeiterkinde ans Herz Eine Beamtentragödie
Nein eine Spießertragödie

Doch auch nicht das allein
Auf was für Ideen doch die Leute kommen wenn ſie keine
haben Ueber ſeinem Manufkript beram Paul Gurk ſcheint s den
Fimmel der Wedekinderei Und dichtete zwiſchen die Alliags
fgguren ſeines Stückes ein Monſtrum von Type wenn auch nicht
ohne Präzedenz und ſogar voll ziemlich unverhohlener Dagemweſen
heit So eine Art Geiſt der ſtets verneint Ein verkommenes
Genie vielleicht der Teufel gar Freigeiſt und böſer Geiſt zu
gleich bas Verſuchungskarnickel das dem biederen Frantzius den
ſpringenden Floh ins Ohr ſetzt Ein etwas wirrer Einfall zudem
umkleidet mit Geiſtesſplittern die ſichtlich aus Goethes Profeſſoren
tragödie Fauſt und anderweit antiquariſch erworben ſind Aber
im Munde dieſes MWedekindskopfes findet Gurk deucht mir doch
zugleich ſeinen eigenen Zungenſchlag Und exempla docent
auch ſein Held Frantzius taut unter der Suggeſtion dieſes Tauſend
ſaſſa ſtrichweiſe quf um Handgreiflicheres fahren zu laſſen über
Beamtenelend und Beamtenſchinderei über den Humbug von

Beamtenehre und Peamtenpflicht über Subordination und was
derlei ſtrittiger Probleme mehr Es iſt nicht Sache der Kritik
mit dem Autor um dieſe Dinge zu rechten ſondern nur darum
ob er ein e Stück daraus zimmerte Aber offenbar
klingt aus dieſen Partieen Gurks gewiſſe tiefere Melodie Be
gamitentragödie Jch finde daß auch hier nur Tragik einer ſchwäch
lichen Seele iſt eines verbitterten Hirnes eines verkrümmten
Rückgrates Geprüſt hart geprüft vielleicht gewogen und zu leicht
befunden Ab dafür

Wer immer ſtrebend ſich bemüht Gurk hat keine Saiten
für das Jrreale auf ſeiner Leier Was eigen an ihm ſcheint
Georg Büchner ſchon haben ſagen wollen Wenn man der Lebens
anſchauung Schluß aus dieſem Dichter zieht ſo kommt man nicht
viel weiter als auf die alte Weisheit von der Hühnerleiter
Wenn das graue Elend ſchließlich in der zehnten Stunde ſein

raues Ende nimmt Frantzius der Kranken den Tintenlöſcher an
n Kopf wirft daß ſie auf der Türſchwelle den letzten Schnapper

tut und ſeinem Marthchen und ſich die letzte Taſſe Malzkaffee mit
Zyankali würzt und dem Bürovorſteher ſchreibt wegen Todes
clls verhindert dann erhebt man ſich mit geteiltem Be

en vom Klappfitz So fenſterarm iſt o vergrillt
rübt und herzlos brutal dahbe man voll igot he u n h a n epfindungen davor foringt für dieſeno iſt es ein r Mitle id ſt R Er den

Wahr
n

es Glücks dem in it nichts nichts ins Herz gelegt zu
be em Schichſal Der unter dem gari hen mperätiv Ar

ten und nicht verzweifeln aufbegehrend in Knie bricht
und der längſt den Halt verloren den er nie beſeſſen

lieber das Handwerkliche des Stückes bliebe mancherlei zu
ſagen Gurk trägt den Kleiſt Preis er hat vermutlich beſſeres ge
ſchrieben als ſeinen Frantzius Jn der Tragödie ſteckt Vieles
was ſich nach den Gefilren Aſta Nielſens und Harry Liedtkes
ſehnt und nach einem Publikum von Spießerpürchen die mit ver
ſchlungenen Armen davopſitzen und einander ſündig ſelig in die
Arme kneifen wenn ſich in Flammenden Herzen die Veripetie ent
lädvt Und die auch nicht ziſchen wenn der Vorhang fällt und
dieſem und jenem die unbändige Begeiſterung mancher Gemüter
für die unverwüſtliche Rührſeligkeit billiger Kolportageromantik
auf die Nerven ſäüllt

Alfred Durra bleibt der Exnſt zu danken den ſeine Regie
ſich um die Araufführung gab Die äußeren Bilder des Abends
waren mit vielem Geſchick geſtellt und hergerichtet Aber mir
ſchien die geiſtige Regie des Abends um einen gelinden Grad zu
dunkel gehalten Die Darſtellung krankte daran und es bleibt zu
empfehlen in der größeren erſten Hälfte des Geſchehens mehr
Helle zu ſchaffen geiſtig genommen Fritz Günzels Frantzius
war ſein und durchdacht gegeben doch gar zu gedrückt genommen
Auf die Dauer bleibt das von ritardierender Wirkung anf das
Ganze das ohnedies Grau in Grau zähe dahinſchleppt Glücklich
geraten ſchien die Kranke wie Halka Heller ſie erfaßte Char
lotte Jahn hatte meines Empfindes mehr die Aufgabe eine
dumme kleine Pute zu geben als ein vernünftig gefetztes Mädel
von früher Reiſe der Seele wie ſie es tat Jrrkum vorbehalten
beim erſten Sehen mag man ſubjektiver fühlen als wenn man
ſolche erſten Eindrücke bei der ſtillen Lampe nachdèenken kann

Alfred Haller machte den problematiſchen Fridolin Beyer
jenen mevphiſtophaliſchen Geiſt der weſensfremd in die Alltäglichkeit des Stückes ehe So etwas verlangt von der Regie
ſehr ſehr feine Finger 9 tir fiel der Fridolin recht ſehr auf die
Nerven Doch blieb an der Darſtellung immerhin eine Leiſtung
was an einer Reihe von kleinen Figuren des Abends nicht mehr
zu rühmen blieb Nomina sunt odiosa Die Darſtellung fand
nachdrücklichen Beifall Das Stück Adolf Meyer

Ueber die Zukunft der Kieler ſtädtiſchen Theater wird be
richtet Die ſtädtiſchen Kollegien in Kiel beſchloſſen das Schau
ſpielhaus mit Ablauf der Spielzeit zu ſchließen nur die unter
Leitung von Profeſſor Aer ſtehende Kieler Riederdeutſche

B in las dort ſp 7 W h dageganwöchen vier erne u pialporſtellungen zubieten Außerdem ſind Gaſtſpiele in Neumünſtar und Lehnte

vorgeſehen Durch dieſe Neuordnung hofft man mit einem Zu
ſchuß von 40 Mill M pro Jahr auszukommen der für die Stadt
erträglich erſcheint Die bedingungsweiſe erfolgte Kündigung des
kädtiſchen Orcheſters iſt rückgängig gemacht worden
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Neues vom Tage
die vleptomanien

Vor dem Urteil im Morvilius Prozeß
Das Jntereſſe für den Prozeß iſt immer noch im Wachſen begriffen

Geſtern waren zwei Verhandlungs ermine angeſetzt Zuerſt gegen Frau
Anna Förſter in der wegen fortgeſetzten
ſtahls den ſie in Gemeinſ
und Eckert ausgeführt haben ſoll

la
c

W

der Begünſtigung der Flucht der Frau Förſter nach Holland zu verant
Nachher wird dann die Haupranklage gegen Frau Röber undworten

Genoſſen fortgeſetzt werden Der Sachverſtändige Dr Ludwig Bürger
erklärte auf Vefragen daß er nicht in der Lage ſei ohne wei eres ein
Gutachten über den Geiſteszuſtand der Frau Förſter abzugeben Das
Gericht kam nach kurzer Veralung zu einem Beſchluß der wohl auch fur
den Slandpunkt des Gerichtshofes in der Frage der Zurechnungsfahig
keit der Frau Röber nicht ohne Bedeutung ſein dürfte Der Veſchluß
lautet Der Antrag auf Unterſuchung der Angeklagten Förſter auf ihren
Geiſteszuſtand und die Ladung eines Sachverſtändigen von Amits wegen
wird abgelehnt da nach Auffaſſung des Gerichts kein hinreichender
Anhalispunkt vorliegt welcher die zzuziehung eines Sachverſtändigen er
forderlich erſcheinen läßt Vorſ Frau Förſter bekennen Sie ſich der
fortgeſetzten Diebſtähle ſchuldig Angetl Förſter Schuldig ja aber nur
inſofern als daß ich ſie mit Frau Hüls begangen habe nicht mit
meiner Schweſter Die Angetlagte giht dann zu daß ſie in allen größeren
Waren Kauf und Spezialhäuſern Berlins deren Liſte der Vorſitzende
vorlieſt geſtohlen habe Die Angeklagte beſtreitet an Zunder von
den geſtohlenen Sachen abgegeben zu haben Der Vorſitzende befragt
dann Frau Förſter aus welchen Gründen ſie

einen Hafturlaub beantragt
Die Angeklagte behauptet daß ſie ihr Kind wiederſehen wolltehatte

das ohne die nökige Pflege in der Wohnung zurückgeblieben war Sie
erzählt daß ſie dann aber nicht in ihre Wohnung zurückgegangen ſei
weil ſie ſich vor den anderen Mie ern ſchämte ſondern bei Bekannten
übernachtet und ſogar eine Reiſe nach Elberfeld gemacht habe Vorſ
Die Anklage ſteht auf dem Standpunkt daß Sie von vornherein beab
ſichtigten nach Holland zu fliehen und daß Zunder von dieſer
Abſicht verſtändigt war Staatsanwaltſchaftsaſſeſſor Dr Kußmann richtet
an den Angeklagien Koll die Frage ob er ihm nicht geſagt habe daß
für Frau Förſter an der Ecke eine Privatlimouſine bereitſtand
Koll Jch brachte Frau Förſter bis an die Ecke und da ſagte ſie Adieu
nun bin ich güt aufgehoben und ging über die Straße wo gegenüber
ein elegantes Privarauto wartete Die Angeklagte Förſter gibt es als
möglich zu daß ein Privatauto auf ſie gewartet habe aatsanwalt
Dr Kußmann Habe ich nicht der Angeklagten als ſie Hafturlaub bekam
ausdrüctlich geſagt daß die Ermittlungen die ſie anſtellen ſollte ſich nicht
auf die Mitangeklagten bezogen ſondern daß ich nur ein Jntereſſe an
dem beſtochenen Kriminalbeamten hatte und daß ein beſtochener Krimi
nalbeamter mir viel wichtiger iſt als die Ermittlungen über zehn Ein
brecher Die Angeklagte beſtätigt das Rech esanwalt Dr Brandt ſtellt
erneut den Antrag auf Unterſuchung der Angetlagten Förſter auf ihren
Geiſteszuſtand Da ſie zur Zeit der Tat ſtarke Morphiniſtin war
und erblich belaſtet iſt dürfte das für die verminderte Zurechnungsfähig
keit von Wichligkeit ſein Vorſ Das Gericht iſt doch nicht ein Sklave
der Sachverſtändigen ſondern kann ſich aus ſich ſelbſt heraus ein Urteil
über die verminderte Zurechnungsfähigkeit bilden Da der Verteidiger
auf einen formellen Beſchluß beſteht wird dieſer Antrag erneut ab
gelehnt Nach weiteren Zeugenvernehmungen die aber nichts Weſent
liches ergeben werden die Verhandlungen in dieſem Fall wegen Ge
fangenenbefreiung auf Dienstag 92 Uhr vertagt Das Gericht be
ſchloß die Haftentlaſſung des Angeklagten Koll da Fluchtverdacht nicht
mehr vorliege Nach kurzer Pauſe begann wieder die

Hauptverhandlung gegen Frau Röber
und die übrigen Angeklagten Das Gericht vernahm noch einmal die be
reits in der Vormittagsſitzung gegen Frau Förſter erſchienene Frau
Prager die der Hauptangeklagten Frau Röber als Menſch und Mutter
hohes Lob ſpendete Dann wurde die Detektivin We yer vernommen
die vor zehn Jahren Frau Röber und Frau Förſter bei Tietz bei Dieb
ſtählen abfaßte Ferner wird eine große Anzahl von Zeugen ver
nommen die als Vertreter geſchädigter Geſchäfte über die
Diebesfahrten der Röber und ihrer Töchter Auskunft geben ſollen Dann
äußerten ſich die mediziniſchen Sachverſtändigen über die Angeklagten
Sanitätsrat Lehnſen ſchildert Frau Röber als erblich belaſtet und
mit einem krankhaften Stehltrieb belaſtet 5 51 käme bei
ihr nicht in Frage doch liege der Fall hart an der Grenze Gerichts
medizinalrat Thiele ſchilderte Frau Morvilius als eine ſchwach
ſinnige leicht beeinflußbaxe Perſon auf die aber 8 51 ebenfalls nicht zu
treffe Der Angeklagte Zunder ſei der vollendete Typ eines Potators
durch Alkohol degeneriert aber voll zurechnungsfähig Frau Hül s ſei
zwar hyſteriſch ebenfalls durchaus zurechnungsfähig Geheimrat Pro
eſſor Straßmann ſchilderte ausführlich daß man heute bei Dieben

Kleptomanie nicht mehr als Einzelerſcheinung anerkenne daß vielmehr
dieſe Erſcheinung als Zwangshandlung zu betrachten ſei die
ein innerer Druck auslöſe Frau Nöber ſei hyſteriſch und pſychopathiſch
aber es ſei kaum anzunehmen daß das ſexnelle Moment wie die An
geklagte behaupte die Triebſeder zu ihren Handlungen geweſen ſei Auch
Geheimrat Strauch ſchildert die Angeklagte Röber als erblich ſchwer
belaſtet nervenſchwach und ſtark blutarm Jhr exzentriſches Benehmen
im Gerichtsſaal ſei zum großen Teil echt Die Behauptung Frau Röber
habe in den Diebſtählen eine ſexuelle Befriedigung gefunden ſei höchſt
ſelten und er habe ſie in 20fähriger Praxis nur noch bei einer einzigen
Frau gefunden die durch Portemonnaie Diebſtähle ihren fetiſchiſtiſchen
Anlagen frönte Auf Frau Röber treffe dieſer Fall aber nicht zu da ſie
nicht aus reiner Luſt am Beſitz das Diebesgut kaſerniert ſondern ge
ſtohlene Sachen ſelbſt getragen oder weitergegeben habe Die Verhand
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Vandendieb
aft mit den Frauen Röber Hüls Morvilius

Neben ihnen ſitzen auf der Anklage
bank Georg Zunder und der Geſchäf sführer Knoll um ſich wegen

ausländiſchen Firmen ihre Aufträge annulliert haben

Das Haus auf dem Berge
Roman von Fritz Gantzer

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie legte ihren Arm um ſeine Schulter und küßte ihn
Ganz loſe flüchtig hatten ihre Lippen auf den ſeinen gerußdt

Und ganz kühl waren ſie geweſen
Konrad Geſevius ſchauerte zuſammen als fröre ihn Das

war das ſelbe Empfinden das ihn damals durchtobt yatte als er
ſie in der dämmrigen Kühle des Februarabends im Bergwalde
am Hang des Wendelſteins zum erſten Male geküßt

Es war noch ſo wie es einſt geweſen und es würde nie
anders ſein Konrad konnte nicht änders denken Trotzdem ſagte
er Es iſt gut Marianne Wir wollen hoffen daß es nun
anders zwiſchen uns wird Und wenn wir uns Mühe geben

Warum redete er noch Es war doch alles eine ſo reine Ueber
flüſſigkeit Seine Stimme lief matt aus

Sie nickte Jhre Augen ſuchten die Taſten des Flügels Wo
hin war die zärtliche Melodie des Kinderliedes entſlohen
Was wußte ſie noch von Sonne Wolken und Sommerwinden
War es nicht ringsum toter weißer Winter
heimliches Seufzen ging über ihre Lippen

Konrad wiederholte ſeine Bitte daß ſie ihm etwas vorſpielen
möchte nicht Er war ſeitab getreten und ſtarrte mit müden
Blicken durch das Fenſter hinab nach Jlfingens verſchneiten
Dächern

3 Marianne trat ſachte an den Flügel und ſchloß ihn
anz leiſeß Am Abend ging Vabett in das Konzert

XV

Als Konrad und Marianne am nächſten Tage bei Tiſch
ſaßen brachte Babett einen Brief in das Zimmer von dem ſie
ſagte er ſei eben von einem Boten aus der Stadt abgegeben
worden

Konrad öffnete und ſah nach der Unterſchrift Von dem
Referendar Apelt, ſagte er mehr zu ſich ſprechend Was wünſcht
der von mir

Und da ich nun zu meinem Bedauern geſtern abend
nicht das Vergnügen hatte Sig im Konzert zu ſehen und Jhynenperſönlich eine WMuleilung zu r h nicht in der Lage war ge
ſtatte ich mir heute den Weg der ſchriftlichen Uebermitttung

Herr Ludwig Hartmann der Jhnen ja geſtern nachmittäg be
kannt gewordene Geigenvirtuos hat ſich auf meine Bitte bereit

Ein mattes

kung wurde dann auf Montag vertagt Das Urteil iſt vorausſichtlich
im Laufe des kommenden Dienstag zu erwarten

Die Schiffsſchäden infolge des letzten Seeſturmes Aus Lon
don wird gemeldet Der ganze Umfang der durch den Sturm der
letzten Tage verurſachten Schiffsſchäden iſt heute noch nicht zu
überblicken Viele Schiffe ſind im Laufe des geſtrigen Tages in
den Häfen in ziemlich ramponiertem Zuſtande eingetroffen und
ihre Mannſchaften berichten ſchreckliche Einzelheiten von ihren
Erlebniſſen auf See Bisher kann mit Sicherheit von der Ueber
fälligkeit zweier Schiffe geſprochen werden

Filmvorführungen auf Cap Polonio
ſchraubenſchnelldampfer Cap Polonio der
rikaniſchen Dampfſchiffahrts Geſellſchaft iſt für
reiſen von der Deutſchen Lichtbild Geſellſchaft in Berlin mit einer
modernen Kinoeinxichtung verſehen worden die als neue Erfin
dung das größte Intereſſe aller Fachleute erwedt Der übliche
Zelluloidfilm iſt wegen ſeiner Feuergefährlichkeit auf Schiffen
natürlich nicht zu verwenden Man hat aber nach langen Ver
ſuchen ein Material gefunden das die Bildwirkung in keiner
Weiſe beeinträchtigt und für den Schiffsfilm beſonders geeignet
iſt weil es nur ſehr ſchwer entzündbar iſt und deshalb die beſte
Sicherheit gewährt Dieſer Schif,sfilm ſchließt jedes Auflodern
heller Flammen im Gegenſatz zu den meiſten andern Filmen aus
Die Vorführungen werden im großen Speiſeſaal ſtattfinden Der
Apparat ſelbſt wird außerhalb des Raumes auf dem Promenaden
deck aufgeſtellt Das Programm der abends auſ nenden Vor
führungen ſetzt ſich zuſammen aus einem Soielfilm Luſtſpiel
Drama uſw von 1600 bis 2090 Meter Länge dem reizenden Cap
Polonio Film der in glücklichen Bildern eine Reiſe des Schnell
dampfers von Hamburg nach dem La Plata ſchildert und endlich
einem anſchaulichen Lehr und Aufklärungsfilm Natürlich wer
den auch die Schönheiten des deutſchen Landes die bekannteſten
Stätten deutſcher Kultur und deutſchen Fleißes dem argentini
ſchen Publikum vorgeführt Die Kinoeinrichtung auf Cap Po
lonio wird alſo nicht nur dem Unterhaltungsbedürfnis des rei
ſenden Publikums dienen ſondern auch kulturelle Zwecke verfolgen
und für die deutſchen Jntereſſen in Südamerika wirken Die Lei
tung der Filmvorführungen iſt einem erfahrenen deutſchen
mann übertragen Ferner ſollen intereſſante Reiſebildber aus dem
Feuerland aufgenommen und ſpäter in Deutſchland vorgeführt
werden

Der prächtige Drei
Hamburg Südame

eine Feuerland
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Warum geſtreitt wird
Weidenfels 2 März Auf der der Werſchen Weißenfelſer

Braunkohlen Aktien Geſellſchaft gehörigen Grube Bunge Nebe bei
Queiſau Kreis Weißenfels wird ſeit dem 23 Februar geſtreitt
Dadurch iſt auch die BVrikettfabrik Profen die die Kohle von
Bunge Nebe erhält ſtillgelegt und der deutſchen Volkswirtſchaft
iſt bisher ſchon ein Ausfall von etwa 50 000 Ztr Briketts ent
ſtanden Die Veranlaſſung zu dem Streit gab wie ſchon mit
geteilt die Entlaſſung eines Arbeiters der ſich ſchwere Beleidigun
gen gegen den Grubenwachtmeiſter hatte zuſchulden kommen laſſen
weil dieſer ſeinem Sohn geſtohlenes Grubenholz abgenommen
hatte Alle Verſuche der Geweriſchaften und der Verwaltung die
Velegſchaft auf den geſetzlich vorgeſchriebenen Weg des Einſpruchs
beim Schlichtungsausſchuß zu verweiſen waren vergeblich Die
Belegſchaft verharrt im Streik und übernimmt damit die ſchwere
Verantwortung in dieſer ernſten Zeit der allgemeinen Kohlen
verſorgung einen nicht wieder einzuholenden Schaden zuzufügen

Nietleben Obſtbaumpflanzung Nachdem von der
Gemeinde eine Teilſtrecke alter Pappeln auf der Halleſchen Straße
abgeholzt wurde ſind daſelbſt Kirſchbäume angepflanzt worden
Bekanntlich iſt der Hochſtamm ſchon nach 68 Jahren gut tragbar

Naumburg 500 Prozent Zuſchlag für laufende
Jnſtandſetzungsarbeiten Vor amtlicher Seite wird
mitgeteilt Die Studtverwaltung hat bei bent Regierungspräſiden
ten in Merſeburg die Cenehmigung zu einem Zuſchlage von 2000
Projent für laufende Jnſtandſetzungsarkeiten zur Grundmiete
beantragt Dieſer Antrag geht über den Rahmen der bisher zu
gelaſſenen Höchſtſätze erheblich hinaus Da indeſſen nach dem Gut
achten und den dringenden Vorſtellungen der Stortverwaltung
die beſonderen Verhältniſſe in Naumburg einen beſonderen hohen
Zuſchlag zur Grundmiele fordern hat der Regierungspräſident in
Merſeburg im Einvernehmen mit dem Wohlfahrtsminiſter die
Höchſtgrenze der Zuſchläge für den Stadtbezirk Naumburg bis auf
weiteres auf 500 Prozent für laufende Jnſtandſetzungsarbeiten feſt
geſetzt

Barnſtädt Der Mord an der Witwe Wagemann
üher den wir ſeinerzeit berichteten iſt noch immer nicht aufgeklärt
Der Regierungspräſident hat für die Ermittrung der Täter eine
Belohnung ron 59 000 M ausgeſetzt

Neuſtadt am Rennſteig Die Thüringer Glas undPorsellaninduſtrie hat zum Teil jetzt flauen Geſchäfts
gang und arbeitet auf Lager da infolge des Dollarſturzes viele

meter
erklärt heute abend um 8 Uhr im engſten Zirkel ein zweites
Konzert zu geben natürlich wiederum in der Reſſource

Der leitende Gedanke der mich zu meiner Bitte veranlaßt
hat iſt der geweſen die hohe Kunſt Herrn Hartmanns einem
kleinen Kreiſe Auserwählter in ungeſtörter Weiſe ohne das Tür
klappen rückſichtsloſer Nachzügler ohne Stühleſchurren Sprechen
und aten beklemmerden Tabakrauches zu vermitteln Stellen
Sie ſich alſo etwas wie einen Zirkel von Muſikäſthetikern vor

Jch glaube Jhnen durch die Mitteilung von dem Geplan
ten einen Dienſt zu erweiſen und geſtatte mir im Anſchluß daran
Sie nebſt rerehrter Frau Gemahlin dazu ſehr ergebenſt einzu
laden hoffend Sie heute abend begrüßen zu dürfen

Konrad hatte den Bogen wieder zuſammengefaltet und neben
ſeinen Teller gelegt Er wußte nicht wie unangenehm ihm dieſe
Einladung war Geſtern hatte er die Klippe glücklich umſchifft
damit eine neue Gefahr ferngehalten zu haben und nun nahte
ſie aufs neue in noch weit gefährlicherer Form

Ja aber wie denn Gefahr
Nun wohl er glaubte Marianne nicht der Einwirkung der

leidenſchaftlich blickenden Augen dieſes Künſtlers ausſetzen zu
dürfen weil er befürchtete

Ja was befürchtete er denn eigentlich Er haite keine
klare Vorſtellung es rann alles verworren in ihm durcheinander
Seine Seele glich im Gedanken an dieſe Gefahr einem wunder
lichen Jrrgarten Als er geſtern Ludwig Hartmann geſehen
war ihm automatiſch Mariannes Bild aufgetaucht Einem un
erklärlichen Angſigefühl Raum geben müſſend Und während
des Heimweges hatte er den Entſchluß gefaßt das Konzert nicht
zu beſuchen um ein ihn peinigendes Gefühl nicht von neuem auf
ſich wirken zu laſſen froh daß Marianne an dem Konzert von
vornherein nichts gelegen geweſen war Als er ſie dann bei
ſeiner Rückkehr unerwartet anderen Sinnes geſunden hatte er zu
ſeiner Berubigung ſo gut wie gar keine Mühe aufzuwenden brau
chen um ſie von den wenig angenehmen Dingen die mit dem
Beſuche des Konzerts verbunden ſein würden zu überzeugen

und zu erreichen daß ſie davon Abſtand genommen hatte
Und nun dieſer Brief mit ſeiner Einladung zum Beſuche

eines nur ſür Muſitäſthetiker beſtimmten Konzertes Dieſer
Apelt hätte ſich auch lieder um andere Dinge kümmern ſollen
Konrad haßte ihn förmlich daß er ſich unter ſeng ihn mit dieſer
Torheit zu belüſtigen und eine neue Unruhe in ihm aufzuſtacheln

Als Marianne die geiurchte Stirn ihres Mannes beobachtete
glaubte um ihre Tellnahme zu beweiſen fragen zu müſſen
Der Brief hat Dir hoffentlich deine unangenehme Nachricht gebracht s klang gar nicht weugierig und Konrad faßte ihre

Erkundigung in der Erinnerung an das geſtern zwiſchen ihnGeſprochene auch nicht als ainon Ausfluß non Neugierde auf Uhe

Das verſtelgerke Schweſelbad
Lemgenſalza 2 März Jn letzter Stadtverordnetenſitzung gal

der zwelte Bürgermeiſter Hanſchte folgende intereſſante Geſchichte
von unſerem Schweſelbade bekannt Die bisherige Eigentümer
des Bades die Ortsktrankenkaſſe Steglitz hat das Bad verkauft
da es ihr infolge der Geldentwertung nicht mehr möglich war
den Betrieb aufrechtzuerhalten trotzdem ſie erſt rieſige Summe
auf den Umbau und allerhand Neuerungen verwandt hat Der
neue Beſitzer erklärte er wolle die Gebäude zu Jnduſtriezwecker
einrichten und ſetzte Termin zur Verſteigerung des geſamten Jw
ventars an Mit einer ſolchen Ausſchlachtung war jedoch dert
Magiſtrat nicht einverſtanden Jm Grundbuche iſt eingetragen
der jewellige Veſitzer des Bades iſt verpflichtet ſowohl den Bade
betrieb als auch den Betrieb der Gaſtwirtſchaft aufrecht zuerhalten
Jſt aber das Jnventar einmal vertauft ſo kann ein neuer Beſitzer
unmöglech den BVetrieb wieder aufnehmen da zum Ankauf neuer
Mobilien und Vareeinrichtungen Millionen und aber Millionen
gehören werden Der Magiſtrat erwirkie daher auf Grund der
Eintragung im Grundbuche einen gerichtlichen Arreſt wonach dem
Schwefelbadbeſitzer unter Androhung einer Strafe von einer
Million Mark der Verkauf des Jnventars verboten wurde Als
dem Beſitzer dieſer Arreſt überbracht wurde ſagte er kalt lächelnd
Die Auktion findet doch ſtatt und ließ ruhig weiter verſteigern

Da aber im Grundbuche als Eigentümerin des Bades noch die
bisherige Beſitzerin die Steglitzer Ortskrankenkaſſe eingetragen
war wandte ſich der Magiſtrat auch ſofort telegraphiſch an dieſe

er Klarlegung des Sachverhalts und teilte mit daß die Kaſſe
ſeitens der Stadtverwaltung zum Schadenerſatz herange ogen wer
den würde da ſie noch als Beſitzerin des Bades im Grundbuch ein
getragen ſei Daraufhin ließ die Kaſſe nun auch ihrerſeits tele
graphiſch gerichtlichen Arreſt ausbringen und dem Beſitzer wurde
nun eine weitere gerichtliche Strafe von 5 Millionen beim
Verkauf des Jnventars angedroht Das war dem Mann anſchei
nend doch zu viel und die weitere Verſteigerung wurde eingeſtellt
Der Badbeſiher wandte ſich nun ſchriftlich an den Magiſtrat und
bat um eine Unterredung um zu einer Einigung zu gelangenb

Nachdem die Verſammlung von dieſen Vorgängen Kenntnis ge
nommen gab ſie dem Magſſtrat auf Verlangen die Erlaubnis ſich
wenn nötig mit dem Badbeſitzer in einen Rechtsſtreit einzulaſſen

Deſſanu Der Verband der Schuhwarenhändler
hat die Preiſe für ſämtliche Schuhwaren bis zu 30 Prozent herab
geſetzt Der Anzelger ſchreibt Wir haben uns durch Einſicht
nahme in die Faktura in mehreren Fällen davon überzeugt daß
die Deſſauer Schuhwarenhändler tatſächlich ganz beträchtliche
Einbußen erleiden So werden erſtklaſſige Markenſchuhe die
z B am 19 Februar zu 125 900 Mark hereingenommen werden
mußten jetzt mit 75 000 bis 000 Mark verkauft Die Schuh
warenhändler ſind aber der Anſicht daß ſie die Herabſetzung der
Preiſe dem Publikum ſchuldig ſind das ihnen auch Waren ab
kaufte als ſie gezwungen waren die Preiſe in die Höhe zu ſetzen

Deetz Anhalt Ein großer Holzdiebſtahl iſt hier
aufgedeckt worden Ein hieſiger Einwohner der für die Firma
Berghaus in Witten Ruhr Holzfuhren beſorgte er brachte das
im VDobritzer Forſt geſchlagene Holz zum Nedlitzer Lagerplatz der
Firma hat 60 Feſtmeter im Werte von mehrere Millionen unter
ſchlagen Das geſtohlene olz wurde teils bereits zerkleinert in
ſeiner Wohnung beſchlagnahmt Man vermutet daß der Dieb
mehrere Komplicen gehabt hat da er allein unmöglich eine ſo
große Menge Holz hätte beiſeite ſchaffen können

Nordhauſen Grundſtückspreiſe Jm Nachbardorf
Kleinwerther fand dieſer Tage ein Termin zum Verkauf eines
kleinen auſes das ſich nicht im beſten Zuſtand befindet ſtatt Der
Schafmeiſter des Rittergutes erwarb das Grundſtück für 8 Millio
nen und mehrere tauſend Mark

Güſten Durch auffälliges Winſeln rief der Hof
hund eines Einwohners Leute herbei und führte ſo zur Rettung
des in die Düngergrube gefallenen vierjährigen Kindes

Aſchersleben Die teuren Leichenfuhren Ober
bürgerm eſter Dr Bunde brachte in der Stadtverordnetenſitzung
einen Dringlichteitsantrag ein der ſich auf die Verbilligung des
Leichentransportes bezog Der Transport durch Pferde vom Sterbe
hauſe zum Friedhof und auf dem Friedhof bei der Beiſetzung koſtet
annaheernd 11000 Mark Da durchſchnittlich jährlich 40 Armen
begräbniſſe ſtattfinden ergibt ſich ein Betrag der erheblich ins
Gewicht fällt Eine auswärtige Firma habe einen Leichenwagen
angeboten der von Perſonen ſortbewegt werde Der Wagen habe
im Frieden 800 Mark gekoſtet jetzt koſte er 2 Millionen Mark
Trotz der hohen Koſten die in 8 Jahren getilgt werden ſollen
ſei die Anſwaffung eines ſolchen durchaus würdig ausgeſtatteten
Wagens den auch Angehörige des Verſtorbenen bedienen könnten
aus finanziellen Gründen zu empfehlen Man ſtimmte dem An
trage zu

Bebra Tod durch Selbſtſchüſſe Der Sägewerks
beſitzer Breuel in dem benachbarten Reukirchen wurde durch
eine Selbſtſchutzvorrichtung die er zur Verhütung von Einbruchs
diebſtählen an der Haustür angebracht hatte infolge eigener Un
vorſichtigkeit erſchoſſen

da er ſich überhaupt ſagte daß eine Verheimlichung des Brief
inhalts kaum möglich ſein würde eine ſolche zu ſeinem Ausſpruch
Wir wollen hoſfen daß es nun anders zwiſchen uns wird eine
ſchlechte Jll ſtration geweſen wäre reichte er ihr als Antwort

as Schreiben Apelts über den Tiſch
Sie las und ſah ihn danach fragend an
Er glaubte in ihren Augen etwas wie ein heimliches Ver

langen zu lefen und forſchte mit einer ihn gleich nachher ge
reuenden Voreiligkeit Du möchteſt wohl gern das Konzert be
ſuchen

Wenn Du die Abſicht haſt gern Und da die Gründe die
Du geſtern vordrachteſt und die Dir den Beſuch der Veranſ a tung
nicht für ratſam erſcheinen ließen für das heute abend vorge
ſehene Konzert in Wegfall kommen wirſt du doch wohl den Be
ſuch planen

Er ſah wirklich keinen Ausweg Wenn er ſich nicht lächerlich
machen wollte mußte er ihr bedenkenlos zuſtimmen

Nrorn gut wenn Du Dir einen Genuß verſprichſt dann wol
en das Konzert beſuchen Jch ſchwärme für Geigenſpiel nicht

ſonderlich tDu aber wognl
O ja, ſagte ſie leichthin

wunderten Augenaufſchlag beobachtete mit eiwas me
Gules Violinſpiel hat mich ſtets erfreut

Hoffen wir al o daß Herr Ludwig Hartmann ſeine Schul
digkeit tut um Dich zu erfreuen

Sie kamen als die Letzten Apelt empfing ſie ſeiner
Freude Ausdruck verleibend und bat ſie dem Künſtler vorſtellen
zu dürfen der intimen Veranſtaltung ſolle eine durchaus perſön
liche Note gegeben werden

Während ſie im Mittelgang nach vorn ſchritten überflog
Geſevius die in der Nähe des Podiums verſammelte kleine Schar
Kaum ein Dutzend außer etwa zwei Geſichtern die er ſchon
häufiger geſehen aber nicht recht unterzubringen wußte lauter
Bekannte Wo hätten auch aus Jlfingens engen Grenzen Un
bekannte für Konrad Geſevius herkommen ſollen

Ludwig Hartmann der im Geſpröch mit Pfarrer Crudelius
ſtand beobachtet das Näherkommen Konrads und Marfannes
Konrad ſah daß er ſich von dem Pfarrer verabſchiedete und ihnen
entgegenſchritt

Apelt brarchte gor nicht in Tätigkeit zu treten Noch WwetSchritte a n z Vin gondere Vergnügen
Guten Abend Herr erſter und a Konrad d 83
in Jch hatte ja ſchon wit Jhnen die Ehre in

ne e machte Konrad bekannt

Und dann als ſie g ver
r rme

lick flog zu Marianne
Ludwig verneigte ſich tief Es freut mich aufrichtig gnä

Geariſetung ielat
dige
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Theater
in t

11 Uhr
Morgenteier

Sonnteg vorm

z Gunst d Kuhrspende
Sonnteg abds 7 Uhr

Die Gezeiohneten
Montag abends 7

Der
polltische Kannegieber

Thalia Theater
Sonntag abends 7
De ungetreue kckehart

Auvwärtlge ſheate

Leipzig
Neues Theater
Sonntag 4 März

7 Der Rosenkavalier

Altes Theater
Sonntag 4 März
39 Kkose Bernd

89 Der Lampenschirm
Tobby

Neues
Opereftten Theater

Sonntag 4 März
39 Der Ziegeunerbaron

89 Maskenrausch

Magdeburg
Stadi Theater
Sonntag 4 März

II Literarisch
musikal Morgenstunde
Der lröhliche Goethe

79 Tannhäuser

Wilhelm Theater
Sonn ag 4 März
7 Der kühne

Saalshluss bralere

Morgen Sonntag von
/7 Uhr

Konzert
Als Gaſt Herr Albert

Walther v Stadttheater
7 Uhrabends Ball

Jm kleinen Saal
Kaffee Reonzert

Anfang 4 Uhr

VW m le
in alter bewährter Güte

geeignet für alle Arten von Wäsehe

ca
veranstaltung der

Allgemeinen Zeitung
für Mitteldeutschland

Wittekind
Sonntag d 4 März

nachm 4 Uhr

Künſtler Konzert
Eintritt frei

Abends 7 Uhr
Tanzabend

Thalia SaalGroßer Saol
Mifttwoch den 7 März sbends s Uhr
Donnersteag den 8s März oben ds 8 Uhr

Von hoher geistiger Bedeutung

bande hamen od vornamen

uſw weben rote Schrift auf
weißem Bande H Schnee
Nacht Gr Steinſtr 84

golzchwellen

für Normal u Schmal
ſpurbahnen Gruben
und Baggerbetriebe v
Vorrat preisw u prompt
lieſerbar Anfrag erbet an

Kedlich Gebrüder
Schwellen Hroßhandlung

Breslau 5
Tauentzienplatz 10b

Drahtwort
Redlichbrüder Breslau

Telefon Ring 4028

Schellack
liefert für alle Jnduſtriezweige

C Ramm Leipzig
Hardenbergſtr 46 Tel 30406

Holſteiner
Landſpeck

verſendet billigſt

Julius Bracker
Schwimmer Kiel Edxerzierplatz 17

Dessau la QualFriedrich Th t Damentuch e m Seto
ealer Glanz zu eleg Kleidern und

Sonntag 4 März Konümen verſendet billieſt
6 Ada Proben frei Max NiemerSommer eld L

riurt 9a 2Stadi Theater Erkin er
Sonntag 4 März
11 Bühnenturnen

49 Tanzgastspiel der
Loheländer

79 Frasquita

Weimar
Deutsches

National Iheater
Sonntag 4 März
7 Tannhäuser

Aufklärung über

t Patent und Sh Gebrauchsmuster
S durch uns Broschüre

umsonst
Allgemeine

Handelsgesellschaft
Leipzig 131

Windmühienstr 5

t Schnee hacht
Gy Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschäft für
gute Strumpfwaren und

Trikotagen

W Dienstag 6

Brahms Volkmann
Feurichflügel Karten bei Hothan

März 8 Uhr Logensaal m
Schachtebech Quartett

Schubert n

s Frobeſlaschen
wie auch Flaschen aus weißem Glase
für alle anderen Zwecke liefert sofort

ab Lager

Berthold Münchow
Düsseldort 110

Fornspr 7106 Tel Adr Glasmünchow

Paul Schauseil
Halle a/S Bitterfeld Delitzsch Ellenburg

tankhaus

Gröäfenhainichen
rVerlag und Owch SoalerBeitungeVeſelſchen m b H ichu allgemeinen Teil Auguſt Kinsky für den volks

laßt zum Zeichnen von Wäſche

2 Gastspiele des wissenschaftlichen Theaters
Leilung Julius Winkelmann

Joachim Bellachini Berlin

Der Untergang
e

des Abendlandes

C ren nWelfhisforischer Demonsfrations abend mit 100 elektr Kolossol

Gemsäiden Naturwissenschajtlicher Erkenninis dienend

P re s s e Stimmen S

Berliner Lokal Anzeiger Der Untergong des Abenolondes ist die
neueste Schopjung des durch seine wissenschajtlichen Darsieilungen in
gaiiz Deuisduend bekannten Physikers joocum Geltochini welcher durch
seine Experimenie mit jlüzsiger Luf Thermu Tesla Suömen ebenso
populär wurde wie durch seine bioloqischen Vorlrege Das Leben im
Wosserropjen Der Mensch vor 100000 Jahren Auch hier wieder
eine Fülle von hochinferessan en man möchte segen faszimerenden Ge
danken eine packende Waorsteliung glänzender Vortrog und wunder
volie Bier Pian verlässt den Saat erjüilt von grossen Eindrucken
man empiindet Gass man einen Einblick hone in dos gqrosse Welt

geschehen in naturnche Geseße die unerkannt walien nicht von einer
über diuchen Macht sondern unbewusst von jedem einzeinen hervor
gerufen Was hier gesagt wird schlägt jeden denkenden Menschen in
bann Die Abende janden mehr als 500 mal im Kunsilerhaus Berlin
und in den stödiischen Theatern und Voriragsverensialtungen der

Provinz ein grosses Publikum
Schlesische TZeitung Es gibt grosse in uns selbst waliende Nafur
gesetze besser netürliche Gesehe Und wie sie wirken und weben
das zeigte dieser wenhisforische Abend in pockender Weise on 100 Var
steilungen von den Uranföngen der Erde durch die Iahriousende hindurch
bis zu der Kolastropiie in der wir jeoen Diese beiden stunden waren

wirklich ein unenolicher Gewinn

ne

Preise der Plätze
Sperrsitz 800 Mk num Pioiz 600 Mk Siehpletz 400 Mk S
Kartenverkaut bei Geschaftsstellen der Allgemeinen Zeitung für
itteldaut chland Neue Promenode la und Aſie Promenade 10
Lindau WVimertfeld Leipziger dirasse 58 Steinbrecher Jasper
Marktpieatz Artnur Kopsch Steinweg 29 Heinrich Hothän

Gr Ulrichsirasse 38

Abonnenten der Allgemeinen Zeitung für mitieldeutschland
zahlen nur die Hähſſe der Platpreise Für die Abonnenten
findet der Verkau zu haitben Vreisen nur in den Geschäffs
stelien der A Z Neue Promenade Ia u Alie Promenade I0
gegen Vorlegung der letien Abonnemenis Quittung stott

Wir bieten an aus regeimässig eintrelfkenden Dampfern

la engl Industrie Haushrand und Gaskohlen
la Durham Patent Foundry Gokes Giesskoks

Gläfceke c Henninges
gegründet 1862

Kohlenimporteure hamburg
Telegr Adr Glaffing Fernverkehr Roland 6520W

An und Verkauf
von Wertpapieren
ausländischen Banknoten

und Geldsorten

Co

Seele Che redakt

Dr jur

S Otto fF jscher

Scheck
Konto Korrent
Wechsel

Domizilstelle tüur Wechsel
Einlösung von Zinsscheinen

II

i SVcuere leipzierat
empfiehlt zur

Konfirmation
Damen n Herren
Uhren aller Art
Armband Uhren

in Silber Tula Gold etc
unter Garantie zu

äußersten Preisen,
Schmucksachen

in Silber Tula u Gold
in großer Auswahl

Aula Korſetts
empftehlt h3384

H Schnee Nachf
Gr Steitnſitt 84

Bücher Revisor
Steuer Beratung

Anhaliterstreße 6 III
Fernsprecher 1976

Metallbetten
Sitahlmatratzen Kinderbetten
dir an Priv Katal 26 E frei
Eiiſenmöbelfabrik Suhl Thür

J

Caaitäis Fußbdöd n
in Eiche und Buche

sehr preiswert
Parkett Hönemann

Halles Sternstrasse g

55R 7
Haärhus

und Spedition

Grosser Um chla

Grosse Lagerpiätze

Transporte

Chemnitz

Emmerich

tionen

u 9Fernspr 363 u 84 n

J P Petersen Dampker Agentur

Aken an der Elbe
äalen u lagerhaus Achen Gevellschaft

latz an der
Mittelelbef assengü er Schwefol
kiese Phos hate Ko len Zuckoer

Getreide u ittel usw20 geräumige Lagerspeicher
sowie Kellereien

Elevatoren Keinigungs Putz u
Mischmaschinen

im Freien

Antwerpen
Agence Maritime Marks

Basel Schweix
Basler Lagerhausgesellschaft Amtl

Guterbest der Back St B
Burckhardt Walter Cle G

Borken Westk
Paul Feind Bahnspedition intorn

J Max Meinlg Sped Lagerung

Paul Feind Internationale Spedi

Niemals fosel uin Oriqinaoſpockun o
DUSSEAO OnF GucCh der oibewohrien et e Heonkels WOoSCh und Bieich SodQ

M An s eNack F
NORD ZENTRAL UND v

AMEBRIKA
AFRIKA OSTASIEN US M
l silige Beförderung öber deutsehe undgoni en he Häfen Hervorra gende
i Klasse mit Speise und Rauchsaal
Erstkſassige Saſon u Kajütendampfer

Etwa wöchkentliche Abfakrten von
HAMBURG NACK NEWVV VORK

Auskänfte und Druoksacken darck

HAMBUBRG AMERIKA LINIE
BANMBVRG

Reiseeuskünfte erteilt

Halle a Georg Schultze
Bernburger Strasse 32

Frachtauskünfte erteilt das
Schifistrachtenkontor G m b E

Kaiser Wilhelm Pl 12

Vom 17 bis 19 März pin
ich in Halle im HotelGrüner Baum Franckestraße um

Könstllchegaugen
nach der Natur für Patienten
herzustellen und einzusetzen 3

L Müller UriAugenkünstler
Leipzig u Berlin Karlstr 15

Kaufe jeden Poſten

s gute Welßwelnſluſchen S
zum Preiſe von W das StückJon Grun Kathausſt J

Weinbau Telephon 6271 Weinhandel

Fricdrichshafen a B
C Noerpels e internationale Transporte

Halle a S
G Vester Arb

Bahns pedition Lagerung
Hagen i Westtfalen

J G Silber
Magdeburg

Paul Siebert 6 m b H
dchulahrt dpedition Lagerung
internationale u Veberseetrans
porie dammelladungsverkehre

Saarbrücken
Saerbrücker Speditions u Lager

haus Gesellschaft m d H

Singen

C Noerpele Internat onale Transporte

Venlo

J laumen Co
Zürlich

Burckhardt Walter Cie G
Carl Im Obarsteg Cie

Verkehr
Annahme und Verzinsung von

Spar Einlagen Depositen

Stahlkammer
mit vermietbaren Schliesstächern
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